
Ganzen nt WEertvVY IlsteSPR HUNG neuenstung darin ZU liegen, daß er Zzu ine
Gespräch über die Geschichte des Christentums
herausfordert, wobei man manche seiner
kühnen Formulierungen wohl 7zurechtrücken
muf(ß Klenk SJ

Geschichte MAURER, mil Der Spätbürger. Bern/Mün-
chen Francke 1963 31 Lw. 28,50

MIRGELER, Albert: Rückblick auf das abendlän- sieht die Geschichte einem düsteren
dische Christentum. Maınz: Matthias-Grüne- (zesetz des Abstieges. Zwar verkennt die Ver-
wald-Verlag 1961 1, Lw. 9,80. dienste der bürgerlichen Epochen nicht, s1e EeNT-

Was 1er historischer, geschichtsphilo- halten nach iıhm ber fast VO:  3 Antang schon
sophischer und geschichtstheologischer Fragestel- die tatale Neigung ZuUuUr Verderbnis. Der Burger
lung zusammengefafßt hat, 1St viel, dalß C555 fället ZU Spätbürger ab Und 1St die allge-
SOZUSAagCN ber die Ränder des verhältnismäßigz meın gültige Erscheinung 1m etzten Stadium
schmalen, noch nıcht 200 Seiten umtassenden Kultur. Denn eıne NeuC“ beginnt ob INa  }

Bandes hinausquillt. Jedes Kapitel dieses Bu- S1e überhaupt Kultur NCNNECN kann? die —
Kleinen Mannes. Man weiß nicht, wWer mehr ab-ches enthält ıne UÜberschrift, die eigentlich ZUr

Bewältigung ihres Themas jeweils eın eigenes stÄßßit, der Spätbürger der seın Erbe, der „Kleine
großes Werk fordert. Antiıke Philosophie Mann“. Der Spätbürger, dessen Herrschaft etwa

mi1ıt Napoleon 111 beginnt, „StUutzt die Kirche,und Reichskirche; Das Bündnıis miıt der Philo-
hne SIE besuchen“ (40), C „Schützt dassophle; Die germanische Weit der Wunder:;: Der
E1gentum, hne dessen Verantwortung CI-Einschlag des keltischen Mönchtums:;: Der Eın-

schlag des spanischen Glaubenskampftes. ber dem Nächsten anzuerkennen“ (41) ST hat
Den Höhepunkt bildet der Fragekreis O (sott 1n das eich der Fabel verwıliesen. der

mittelalterliche Christentum, besonders VO  3 dem Nıhijilismus 1St das Todesurteil des Spätbürgers“
:  ;  E Punkt A der Spaltpilz der Unterscheidung Geld, Besitz, Reichtum, Genuß das 1St

und Scheidung VO  3 Geistlich un Welrlich der Lebensinhalt des Spätbürgers; während das
wirken beginnt, kırchenpolitisch jedoch verdeckt Bürgertum aut seinem Höhepunkt VO'  - kühnem
wird und 1 Untergrund Zzersetzend wirkt. Pioniergeist erfüllt WAafr, 1St ıhm „Wagnıs nıchts,

Das alle Teilfragen umfassende Anliegen des die Sicherheit alles“ Klar, daß dieser Typ,
Verf£.s annn INa  } vielleicht ausdrücken, da{ß der verkommene Spätling einer großen Ahnen-

das yeschichtlich Bedingte 1mM Christentum, reihe, abtreten mu{
zumal 1mM abendländischen, herausstellen will, ber der „Kleine Mann  «“ i1Sst kaum sympathı-
dessen Ausma{f bisher übersehen worden 1St scher Er teilt mit dem Kleinbürger 1Ur das ein-
zum großen Schaden für die historische Wıirk- schränkende Beiwort, nıcht dessen Tugenden.
mächtigkeit des überzeitlichen „ Wesens des Er glaubt bei allem mitreden können und
Christentums“ widerlegt, während seın Frühstück verzehrt

alle Weisheit der Welt* Un W ashat eınen u  n Blick dafür, daß CS für
schlimmsten 1St, se1ın Geist bestimmt 1m demo-das Christentum lebensnotwendig wWar un 1St,
kratischen Massenzeitalter das Antlıitz der Epo-Zur Geschichte gerade auch der profanen hıin

ften seın. Allerdings meınen WIr, daß dıe che Infolge seines Mangels tiefergehender Bil-
Geschichtstheologie WweIlit überfordert ware, dung wiırd leicht die Beute totalıtärer Propa-
wollte s1e „die Frage nach der Allgemeinheit ganda.
(Katholizität) des Christentums“ auch VO  e} der ber stimmt denn, da{fß dieser Ungeıst des
allgemeinen Menschheitsgeschichte her beant- Vertalls ausschließlich die Entwicklung be-
wWorten. UÜber dıe biblische, theologisch-heilsge- stımmte und bestimmt? Vereinfacht der Autor
schichtliche Beantwortung dieser Frage gelangen ıcht die buntfarbigen un: vielschichtigen Ströme
WIr ıcht weıt hinaus, weil uns der heilsge- der Geschichte? UÜberall siehrt die Fäden
schichtliche Aspekt der „Welt“-Geschichte, den der Verhängnisse, die ZU Unheil führen. Die
S1e VOr Gott sicher hat, weitgehend undurch- aufbauenden Kriäfte der relıgıösen Bekennt-
schaubar bleibt nısse werden weıt unterschätzt. Das Urteil über
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